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Köln. Der Kölner Rosen-
montagszug bekommt einen
neuen Zugleiter – das wur-
de in der vergangenen Woche
überraschend bekanntgege-
ben. Holger Kirsch wird sein
Amt, dass er seit 2019 ausge-
füllt hatte, an Marc Michelske
übergeben.
Michelske ist ebenfalls im

Vorstand des Festkomitees
Kölner Karneval, das für die
Organisation des Zuges zu-
ständig ist und wird das zu-
sätzliche Amt zunächst kom-
missarisch übernehmen.
FK-Präsident Christoph Ku-
ckelkorn wird den 40-jährigen
Rechtsanwalt bei der Mitglie-
derversammlung im Oktober

zur offiziellen Wahl vorschla-
gen. Die Kölner kennen ihn vor
allem als Prinz Karneval der
Session 2019 sowie als Präsi-
dent der KG Schlenderhaner
Lumpe.
Holger Kirsch will sich nach

fünf ebenso außergewöhnli-
chen wie anstrengenden Jah-
ren als Zugleiter neben seinem
Beruf als Architekt künftig auf
sein Ehrenamt als Präsident
von Viktoria Köln konzentrie-
ren.
„Außerdem finde ich da-

mit in Zukunft endlich wie-
der mehr Zeit für meine Frau
Christina und meine drei
Töchter”, erklärte Kirsch zu
seinem Rückzug. „Sie muss-

ten in den vergangenen Jahren
oft auf mich verzichten. Nun
können wir sicher auch wieder
Karneval zusammen feiern,
das ist naturgemäß in den ver-
gangenen Jahren viel zu kurz
gekommen.”
Gleichzeitig wird der schei-

dende Zugleiter die monate-
lange Vorbereitung für den
höchsten Feiertag der Kölner
sehr vermissen: „Vor allem die
Arbeit mit meinem Team in
der Zugleitung und den Krit-
zelköpp war etwas ganz Be-
sonderes. Vielen Dank an alle,
die mich in den vergangenen
Jahren unterstützt haben.”
Festkomitee-Präsident

Christoph Kuckelkorn dankte

dem bisherigen Zugleiter für
seinen unermüdlichen Ein-
satz: „Holger hat in seiner Zeit
als Zugleiter vor riesigen Her-
ausforderungen gestanden, die
in dieser Form wahrscheinlich
keiner seiner Vorgänger seit
der Nachkriegszeit zu bewälti-
gen hatte.

Nach seiner gelungenen
Premiere 2020 kam die Pande-
mie, für deren besondere Ge-
gebenheiten Holger den Hän-
neschen-Zoch im Mini-Format
erfunden hat. Im zweiten Co-
rona-Jahr war alles geplant

für einen Zoch im Rheinener-
gie-Stadion, dann musste we-
gen des Ukraine-Krieges in-
nerhalb weniger Tage alles für
die größte Demonstration, die
Köln je gesehen hat, vorberei-
tet werden. Im Jubiläumsjahr
hat er den Kölnern dann ein
ganz besonderes Geschenk ge-
macht, als der Zoch erstmals
in 200 Jahren über den Rhein
ging.Das wird nicht nur uns im
Festkomitee, sondern allen Je-
cken für immer im Gedächtnis
bleiben. Für diesen unglaubli-
chen Einsatz, seine akribische
Planung und seine einzigarti-
ge Kreativität möchte ich Hol-
ger meinen großen Dank aus-
drücken.”
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Wann baut die Telekom ihre Zellen ab?
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StehrümchenStehrümchen
Stadt: Kommerzielle Sport-Angebote auf öffentlichen Flächen sind verboten

Holger Kirsch zieht sich von seinem Amt als Zugleiter zurück, Marc Michelske übernimmt
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Marc Michelske hat
das Amt des Zuglei-
ters zunächst kom-
missarisch inne.
Foto: Festkomitee
Kölner Karneval

D‘r Ruusemondachs-Zoch hät ne neue BossD‘r Ruusemondachs-Zoch hät ne neue Boss

Kein Ort für SportKein Ort für Sport
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Kirsch führte den Zoch
durch die härteste Phase
seit Bestehen

777 Millionen Euro777 Millionen Euro
vom LVR an Kölnvom LVR an Köln
Köln. Die Stadt Köln hat

im Jahr 2023 von Leistungen
in Höhe von 777,6 Millionen
Euro profitiert, die über den
Landschaftsverband Rhein-
land (LVR) geflossen sind. Die
Summe setzt sich aus LVR-
Haushaltsmitteln ebenso wie
aus Bundes- und Landesmit-
teln zusammen. Die Stadt hat
wiederum im vergangenen
Jahr eine Umlage in Höhe von
471,2 Millionen Euro an den
LVR gezahlt. Die Zahlen hat
der LVR Ende Juli bekanntge-
geben. Der LVR ist ein regio-
naler Kommunalverband, der
für seine Mitglieder Aufga-
ben in den Bereichen Kultur,
Gesundheit, Arbeit, Bildung
und Erziehung übernimmt.
Dafür zahlen die Kommunen
in den LVR ein. Dem Verband
mit Sitz in Köln-Deutz gehö-
ren 26 Städte und Regionen
an, darunter neben Köln etwa
auch Düsseldorf, Essen, der
Rhein-Erft-, Rhein-Sieg- und
Rheinisch-Bergische-Kreis. In
Köln sind die Mittel des LVR in
die örtlichen Angebote geflos-
sen. Dazu zählen insgesamt
fünf LVR-Förderschulen. Der
LVR wird aber auch das Jüdi-
sche Museum im Archäolo-
gischen Quartier (Miqua) be-
treiben. Zusätzlich förderte
der LVR mit 766000 Euro Ak-
tivitäten in der Kulturpflege
in Köln. (red.)

Kölscher
Olympia-
Ticker
online
Köln. Während der ge-

samten olympischen Spie-
le in Paris bietet EXPRESS
– Die Woche allen Sportfans
einen besonderen Service:
Täglich aktualisiert finden
sie auf unserer Internetseite
express-die-woche.de ei-
nen Olympia-Ticker, der sein
Hauptaugenmerk auf die köl-
schen Olympioniken und die
Spiele aus deren Sicht richten
wird.

!
Direkt
zum
Ticker
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Kölsche Bestattunge (n)
„Op kölsche Aat en kölsche Ääd“ – mir künne dat!

en janz Kölle un drömeröm, alle Friedhöfe

BESTATTUNGEN KLING
Akazienweg 143 • Köln-Bickendorf
(0221) 544 355 immer erreichbar

www.dudegraever.de • www.bestattungen-kling.de

Bestattungen
LAUFF

Erd-, Feuer- und Seebestattungen,
Überführungen.

Wir erledigen für Sie sämtliche
Formalitäten.

Beisetzungen auf allen Friedhöfen.

Tag und Nacht sowie an Sonn- und
Feiertagen für Sie erreichbar.

Tel. 79 48 12 Köln-Thenhoven
Tel. 79 48 12 Köln-HeimersdorfTel. 79 48 12

Komödie mit Alexandra Kamp, Karsten
Speck, Thomas Peters und anderen
Sa., 9. November 2024, 20 Uhr

TOC TOC

Weihnachtskomödie mit Claudia Wenzel,
Rüdiger Joswig, Daniela Wutte und anderen

Sa., 7. Dezember 2024, 20 Uhr

Alle unter eine Tanne

Komödie mit Caroline Beil, Martina Dähne,
Torsten Münchow und Tommaso Cacciapuoti

Sa., 29. März 2025, 20 Uhr

Rent a Friend

Komödie mit Anne Moll, Ulrich Gebauer
und anderen

Sa., 10. Mai 2025, 20 Uhr

Weinprobe für Anfänger

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333
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VON STEPHANIE BROCH
Raderthal. Anfang 2022

hatte die Stadt elf Pächtern in
der Anlage Faßbenderkaul, die
zum KGV Köln Süd gehört, ge-
kündigt. Der Grund: Die Stadt
verkaufte die Grundstücke,weil
die WVM-Gruppe auf dem be-
nachbarten Areal an der Bon-
ner Straße 536 bauen will und
weitere Fläche für ihr Bauvor-
haben benötigt. Das Projekt
sollte 140 öffentlich geförderte
Studentenapartments zur Bon-
ner Straße hin, 86 frei finan-
zierte Wohnungen im hinteren
Bereich, eine Kita, einen Spiel-
und einen Quartiersplatz bein-
halten.
„Wir sind erst einmal erleich-

tert, dass das Landgericht jetzt
das Urteil des Amtsgerichtes
bestätigt und die Kündigungen
der Stadt für unwirksam erklärt
hat. Aber es bleibt spannend,
die Stadt kann noch in Revisi-
on gehen“, sagt Simon Burger,
Sprecher des Kleingartenver-
eins Köln Süd.
Der Kleingartenverein hielt

die Kündigungen von Beginn
an für nicht rechtmäßig. Es lie-
ge kein Bebauungsplan vor, der
jedoch erforderlich für eine Be-
bauung sei, und alles sei ohne

Beteiligung der Öffentlichkeit
entschieden worden, so Burger.
DenVerkauf und die Kündigun-
gen hatte der Rat im nicht öf-
fentlichen Teil einer Sitzung
entschieden.

„Der Rückzug der Kommu-
nalpolitik aus der Wohnungs-
wirtschaft hat offensicht-
lich dazu geführt, dass bei der
Stadtentwicklung inzwischen
Privatunternehmen den Ton
angeben. So wurde ein Hinter-
zimmer-Deal auf dem Rücken
der Kleingärtner möglich“,
meint Burger.
Unterstützung in ihrem Wi-

derstand gegen die Kündigun-
gen erhielten die Kleingärtner
vom BUND und vom Ernäh-
rungsrat Köln. Kleingärten er-
füllten wichtige ökologische,
klimatische und soziale Auf-
gaben, betonten BUND und Er-
nährungsrat.
Auch der Kreisverband der

Kölner Gartenfreunde, der 115
Kleingartenvereine in Köln be-
treut, teilte die Kritik und klag-
te im August 2022 gegen die
Stadt wegen der Kündigun-

gen. Er wies zudem auf die er-
hebliche Unterversorgung mit
Kleingärten in Köln hin.
Im April 2023 entschied das

Amtsgericht Köln zugunsten
der Kleingärtner. Ohne Bebau-
ungsplan dürfe auf den Grund-
stücken nicht gebaut werden,
eine andere als die kleingärt-
nerische Nutzung sei zum
Zeitpunkt der Kündigungser-
klärung planungsrechtlich un-
zulässig gewesen, heißt es in
der Urteilsbegründung.
Die Stadt ging in Berufung.

Mitte Juli kam das Urteil des
Landgerichtes Köln: Es wies die
Berufungsklage zurück und be-
stätigte das Urteil des Amtsge-
richts.

Es lässt allerdings eine wei-
tere Revision zu. „Das heißt,
der Rechtsstreit könnte auch
in die dritte Instanz gehen. Das
Liegenschaftsamt und auch an-
dere Fachämter sind nach wie
vor an einer einvernehmlichen
Lösung interessiert“, erklärt ei-
ne Stadtsprecherin auf Nach-
frage. Die Stadt hat einen Mo-
nat Zeit, in Berufung zu gehen.
„Wirmachen erst einmalwei-

ter wie bisher, auch wenn wir in
der derzeitigen Situation keine
großen Bäume pflanzen wür-
den“, sagt Klaus Waskow, lang-
jähriger Pächter in der Anlage

Faßbenderkaul, dem gekündigt
worden war. Eine Mini-Reine-
claude hat er aber dieses Jahr
schon in die Erde gebracht wie
auch eine portugiesische Re-
be und jede Menge Tomaten,
Zucchini, Paprika, Buschboh-
nen, verschiedene Salatsorten
und diverses anderes Gemüse.
„Wir sind hoffnungsvoll, dass
auch die dritte Instanz, soll-
te die Stadt in Revision gehen,
die beiden bisherigen Urteile
bestätigen wird“, so Waskow.

So weit wird es jedoch wohl
kaum kommen, denn die
WVM-Gruppe erklärte inzwi-
schen auf Nachfrage, dass sie
von dem Bauvorhaben Abstand
nehmen wird.
„Diese Entscheidung [des

Landgerichtes, Anm. der Re-
daktion] trifft insbesonde-
re ärmere Studenten hart, da
Kinder aus wohlhabenden Fa-
milien weiterhin auf dem pri-
vaten Wohnungsmarkt Woh-
nungen anmieten können“,
sagt WVM-Geschäftsführerin
Erika Werres. „Jetzt fallen rund
140 Apartments weg, die die
Richtlinien der öffentlichen
Wohnraumförderung NRW er-
füllt hätten.“ Insgesamt sei
Wohnraum für über 400 Men-
schen geplant gewesen, so
Werres.
„Einer von vielen Fehlern

der städtischen Akteure war
die Annahme, dass sich die
Kleingärtner klaglos in ihr ver-
meintliches Schicksal fügen
würden“, sagt Kleingarten-
verein-Sprecher Burger. „Auf-
atmen können nun vor allem
die direkt betroffenen Garten-
Pächter.“

Kündigungen derKündigungen der
Stadt unwirksamStadt unwirksam

Landgericht gibt Kleingärtnern recht – Investor zieht sich zurück

Die Kleingartenanlage soll-
te weg. Aber Amtsgericht
und jetzt auch das Landge-
richt gaben den Kleingärt-
nern recht. Fotos: Broch

Amtsgericht Köln ent-
schied: Kündigungen
unzulässig

Aufatmen in Raderthal: Die Stadt hatte Kleingärtnern im
Veedel ihre Parzellen gekündigt, weil ein Investor dort bau-
enwollte. Die Gärtner klagten und bekamen Recht. Nun ent-
schied auch die zweite Instanz zugunsten der Kleingärtner.

Kreisverband der Kölner
Gartenfreunde klagte
gegen Stadt Köln

WVM-Gruppe: Investor
gibt Bauvorhaben nun
auf

Seit Anfang 2022 kämpfen die
Hobbygärtner um ihre Anlage.

Grüngürtel sollGrüngürtel soll
Weltkulturerbe werden Fo
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Sülz. Der Plan derWählergruppe GUT,
Kölns Grüngürtel als Weltkulturerbe an-
erkennen zu lassen, wird konkret. So
ein grünes System wie in Köln, so GUT-
Sprecherin Caroline Michel, gebe es nir-
gendwo anders. Der Grüngürtel spiegele
den Unesco-Anspruch wider, bedeuten-
de Schnittpunkte menschlicher Werte in
Architektur, Technik und Landschafts-
gestaltung zu markieren. „Man muss

sich das mal überlegen.Vor mehr als 100
Jahren, als Klimaschutz wirklich noch
gar nicht in den Köpfen der Menschen
war, stellen sich drei Männer da hin und
sagen: Wir machen das jetzt. Und dann
haben sie nicht nur eine Gartenanlage,
sondern gleich ein ganzes Systemwie ei-
ne Ummantelung der Stadt in kürzester
Zeit auf die Beine gestellt“, erläutert Mi-
chel.

Durch eine Anerkennung als Weltkul-
turerbe würde die zukünftige Nutzung
des Gebietes nicht eingeschränkt wer-
den.Das unterscheidet es von einemNa-
turschutzgebiet, dessen Regeln strenger
sind. Am 12. September wird der Aus-
schuss für Klima, Umwelt und Grün über
die Weitergabe des Antrags an Oberbür-
germeisterin Henriette Reker entschei-
den. (bn/cn.)

Fährbetrieb von
St. Michael
ist gestartet

Langel. Die neue Fähre „St.
Michael“ hat offiziell ihren
Betrieb zwischen Leverkusen-
Hitdorf und Köln-Langel auf-
genommen. Anfang der Wo-
che legte die Fähre zur ersten
Fahrt vom Leverkusener Ufer
in Richtung Köln ab. Zu den
geplanten Fahrzeiten lag bei
Redaktionsschluss dieser Aus-
gabe noch nichts vor. In den
Wochen zuvor wurden an den
Rampen auf beiden Seiten des
Rheinufers noch Schweißar-
beiten erledigt. Grund für die
Umbauten waren die anderen
Schiffsmaße der „St.Michael“.
Die Fähre auf Höhe des

Rheinkilometer 705,3 beför-
dert jetzt wieder Menschen,
Fahrräder, Motorräder, Pkw,
Lieferwagen, Lkw, Busse und
Landmaschinen bis zu einem
Gewicht von 32 Tonnen. Auf
der ersten Fahrt wurde zu-
dem Heinz Brinkschulte für
seinen langjährigen Einsatz
geehrt, mit einem Eintrag in
das Goldene Buch der Stadt
Leverkusen. Brinkschulte hat
mit seiner finanziellen Un-
terstützung einen wesentli-
chen Beitrag zur Anschaffung
der Fähre „St.Michael“ geleis-
tet. Sein Engagement wurde
zudem mit einer Plakette auf
dem Schiff gewürdigt.
Betrieben wird die Fäh-

re von der „Rheinfähre Köln-
Langel/Hitdorf GmbH“, an der
die Häfen und Güterverkehr
Köln (HGK) AG und die Stadt
Leverkusen zu gleichen Teilen
beteiligt sind.

KVB arbeitet
an Haltestellen
Niehl. Die KVB erneuert

noch bis Ende August die Be-
leuchtung der drei Haltestel-
len „Fordwerke Süd“, „Ford-
werke Mitte“ und „Fordwerke
Nord“ entlang der Stadtbahn-
Linie 12. Die notwendigen Ar-
beiten finden nacheinander
statt.

Fo
to
:R
al
fK

ri
eg
er



Köln. Heroin wird auch auf-
grund von Anbauverboten in
Afghanistan, erlassen durch
die Taliban vor rund zwei Jah-
ren, knapper. 2023 brach die
weltweite Opiumproduktion
um 74 Prozent ein. Aus diesem
Grund warnten Fachleute der
UNO in ihrem jährlichen Welt-
drogenbericht vor der Hinwen-
dung zu neuen, synthetischen
oder alten Alternativproduk-
ten.
Der Drogenkonsum im öf-

fentlichen Raum hat in Köln in
den vergangenen Jahren deut-
lich zugenommen. Um den
Konsum von der Straße zu ver-

lagern, hat die Stadt Drogen-
konsumräume eingerichtet.
Diese bieten den Süchtigen ei-
ne Möglichkeit, ihre Substan-
zen unter hygienischen und
sicheren Bedingungen zu kon-
sumieren.
Die Zahlen am Neumarkt

sind beachtlich: Zwischen Ja-
nuar und Juni 2024 fanden im
dortigen Drogenkonsumraum
29508 Konsumvorgänge statt,
wie die Stadt auf Anfrage des
„Kölner Stadt-Anzeiger“ mit-
teilte. Täglich nutzen durch-
schnittlich 110 bis 115 ver-
schiedene Personen den Raum,
was zu etwa 190 Konsumvor-

gängen pro Tag führt.
Der Bedarf an Drogenkon-

sumräumen ist stark gestiegen.
In der letzten Septemberwoche
2022 verzeichnete der Drogen-
konsumraum am Neumarkt
noch 655 Konsumvorgänge
pro Woche, was rund 109 Vor-
gängen pro Tag entspricht. Der
Anstieg auf 190 Konsumvor-
gänge täglich im Jahr 2024 be-
deutet eine Zunahme von fast
75 Prozent in weniger als ein-
einhalb Jahren. Dieser Anstieg
ist auch auf den vermehrten
Konsum von Crack zurückzu-
führen, einer rauchbaren Form
von Kokain, die günstiger ist
als andere Drogen.
Seit November 2023 wird ein

deutlicher Anstieg des Crack-
Konsums im Drogenkon-
sumraum beobachtet. Da die
Intervalle zwischen den Kon-

sumvorgängen bei Crack kür-
zer sind, führt dies zu einer er-
höhten Nutzung des Raumes.
Der Drogenkonsumraum ist

derzeit von Montag bis Sams-
tag geöffnet, samstags bis 17.30
Uhr und unter derWoche bis 20
Uhr.Anfang 2023 beschloss der
Stadtrat, die Öffnungszeiten
unter der Woche bis 23 Uhr zu
verlängern. Dies konnte bisher
aufgrund von Personalmangel
nicht umgesetzt werden.
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Kölner Straße 99 . Dormagen
(gegenüber dem Rathaus)

Telefon 0 21 33 . 42 81 00

Gold- & Silberankauf
Zahngoldankauf

Wir kaufen Münzen, Altgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Golduhren,

Silber, Silbertabletts, Bestecke usw.

Batteriewechsel & Ohrlochstechen
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Neueröffnung
rahm Filiale Köln-Weiden
am 05.08.2024

Aktionswoche
Erhalten Sie in der Woche vom 05. bis 09. August bei Vorlage dieses Coupons

eine wohltuende Fußcreme von Gehwol gratis*.
*gültig in der Filiale Köln-Weiden, Bunzlauerstr. 1-3 vom 05.-09.08.2024; solange der Vorrat reicht.

Was Sie erwartet:
Arthrose Test- und Kompetenzzentrum
moderne Messtechnik, z.B. Bodytronic
Versorgung bei neurologischen Erkrankungen
Stomasprechstunde
ausgebautes Hilfsmittelangebot

… und viele weitere Angebote

Filiale Köln-Weiden
Bunzlauer Str. 1-3 · 50858 Köln

0 22 34 / 435 88 79 · 0 22 34 / 435 88 78 · weiden@rahm.de

Aktionswoche:05.-09. August2024

Anzeige
Kleiner Umzug, große Wirkung
Seit gut 4 Jahren ist die rahm Fi-
liale in Köln-Weiden in der Bunz-

Um den rahm KundInnen einen

und das vielseitige Hilfsmittelan-

-

denn die neue Filiale eröffnet

-

-

-
-
-

-
-

-
-

die sie im Alltag unterstützen

unsere KundInnen auf rund 200
m2

das Veedel Köln Weiden hinaus

-

-

-
-

Die gute Wohngebäude-
Versicherung

Jetzt vergleichen im QR-Schnellrechner.
Sofort fair und preiswert versichern.

ACTIV
Manuwa
Versicherungs-
maklerin
Sürther Hauptstr. 142
50999 Köln Sürth
Tel. 02236-321790

WERKSVERKAUF

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG | An der Hasenkaule 9-13 | 50354 Hürth | 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9-18 Uhr | Sa. 8-14 Uhr

WIR SUCHENDICH – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com SO
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WESTERN STEAKS
unsere Rinderhüftsteaks,
eingelegt in einer würzig-pikantenMarinade,
3 Stück à ca. 180 g pro Packung 1.000 g nur 16,99 €
FEUERGRILLER
herzhafte Krakauer mit einer pikanten Chilinote,
5 Stück à 100 g pro Packung (kg = 8,80 €) Packung nur 4,40 €

knackige Bratwurst mit einer
herzhaft-pikanten Käse-Chili-Füllung,
3 Stück à 80 g (kg = 8,29 €) Packung nur 1,99 €

unsere leckere Grillsauce in der
Flasche nur 1,99 €

"FEURIG LECKER"

Keine Droge ruiniert den Körper eines Abhängigen in kür-
zerer Zeit mehr als die Teufelsdroge Crack, einer Mischung
aus Kokainsalz und Natron. Jetzt wird das hochgefährli-
che Rauschgift immer öfter am Neumarkt konsumiert. Der
Grund: Heroin wird immer knapper.

Neumarkt: MehrNeumarkt: Mehr
Crack-SüchtigeCrack-Süchtige

Zwei drogensüchtige Menschen konsumieren
am Neumarkt Crack in aller Öffentlichkeit. Die
Stadt hat registriert, dass es immer mehr Crack-
Konsumenten gibt. Foto: Arton Krasniqi

Alarmierende Zahlen: Immermehr konsumieren die Horror-Droge in Köln

VON ADNAN AKYÜZ

Köln. Jubel in der Kölner
Südstadt. Die vom Aus be-
drohte Kult-Kneipe „Lotta“
ist gerettet. Mit einem neuen
Konzept bleibt der Gastrono-
miebetrieb erhalten. Das ver-
dankt er der großen Unterstüt-

zung aus dem Veedel. Beim
Notar wurde mittlerweile der
Kaufvertrag zwischen der Be-
sitzerin des Hauses Kartäuser-
wall 12 und der Wohnungsge-
nossenschaft WOGE Köln eG
sowie dem sozialen Träger In
Via e.V. unterschreiben, hieß
es in einer Mitteilung.

Möglich ist die Rettung
der „Lotta“ durch Genossen-
schaftsanteile und Privatkre-
dite, die größtenteils von Un-
terstützern aufgenommen
wurden. Die Anteile wurden
bei der Kölner Wohnungsge-
nossenschaft WOGE eG auf-
genommen. Unter dem Dach
der WOGE Köln wird auch der
Kauf des Hauses vollzogen.

Der Rettungsplan war not-
wendig geworden, weil die Ei-
gentümerin das Haus verkau-
fen wollte. Befürchtet wurde,
dass das Haus abgerissen wer-
den könnte und für einen pro-
fitablen Luxusbau weichen
müsste. Dieses Schicksal ist
nämlich dem Nachbargebäu-
de vor einiger Zeit zuteilge-
worden.
Der Gastronomiebetrieb

und der Verein „Auftrag Süd-
stadt“ wollten das aber ver-
hindern. Dafür kauften sie
das Gebäude. Neben dem Er-
halt der „Lotta“ sollen in dem
Gebäude mit dem Projekt
„Wohnbar“ auch Menschen
aus schwachen sozialen Ver-
hältnissen gefördert werden.
Jetzt können alle Beteilig-

ten aufatmen. Wie der Verein
„Auftrag Südstadt“ mitteilte,
wurden Genossenschaftsan-
teile und Privatkredite in Hö-
he von 750000 Euro gesam-
melt. Nun gehe es darum, die
zugesagten Genossenschafts-
anteile, Kredite und Spen-
den einzusammeln, damit der
Kaufvertrag Anfang Oktober
gültig wird.
Im November 2023 hat-

te das Kneipenkollektiv „Lot-

ta“ zufällig erfahren, dass das
Haus am Kartäuserwall 12, in
dem ihre Kneipe ansässig ist,
verkauft werden soll. Noch im
selben Monat hatten sich Per-
sonen aus der Lotta und de-
ren Umfeld zusammengesetzt
und den Verein „Auftrag Süd-
stadt“ gegründet.
Julia Cremer vom Verein

Auftrag Südstadt sagt erleich-
tert: „Wir sind so froh über die
breite Unterstützung, die wir
für das Projekt erhalten ha-
ben. Über 300 Menschen, da-
runter Anwohnerinnen und
Anwohner, Gäste und Freun-
dinnen und Freunde der Lot-
ta, sowie Menschen, die sich
auch für den Erhalt von güns-
tigem Wohnraum in der Süd-
stadt einsetzen, machen den
Kauf möglich! An sie geht an
dieser Stelle ein riesiges Dan-
keschön!“

Nach dem Kauf des Hauses
mit insgesamt 13 Wohnungen
und der Gaststätte stehe ei-
ne umfassende Sanierung an.
Elektrik und Sanitär müssten
im ganzen Haus komplett er-
neuert werden. Dafür hofft
der Verein auf weitere Genos-
senschaftsanteile und Spen-
den.
Das Ziel sei, auch nach einer

Sanierung, die Mieten weiter-
hin günstig zu halten und das
Haus dauerhaft vom Immobi-
lienmarkt zu nehmen. Zudem
will der katholische Sozial-
träger In Via e.V. zwei Etagen
des Hauses übernehmen, um
dort günstigen Wohnraum für
Frauen in der Ausbildung be-
reitzustellen.

Das Veedel rettet LottaDas Veedel rettet Lotta

Die gemütliche Südstadt-Kneipe
Lotta konnte von engagierten Freun-
den in einer einmaligen Aktion geret-
tet werden. Foto: Krasniqi

Genossenschaftsanteile
und Privatkredite hal-
fen bei der RettungZahnarztpraxis Dr. Mandana Sarram

Hermeskeiler Str. 18, 50935 Köln-Sülz
Tel.: 0221-434978, www.sarram.de

Preiswerter Zahnersatz - Top-Qualität! Top-Preise!
Made in Germany

Entspannt in den
Tag starten

Sanftes Yoga für den Rücken
Wohltuende Yoga-Übungen für den Rücken, sanfte
Dehnungen und Entspannungstechniken kräftigen die
Rückenmuskulatur, fördern die Flexibilität und bauen
Stress ab. (Auch für Anfänger)

Kurs 87092 I Freitags, 09-10 Uhr
Kurs 87082 I Freitags, 10 -11 Uhr

Zeitraum: 30.08.-13.12.24
Kursgebühr: 104€

Sportpark Müngersdorf, Olympiaweg 7, 50933 Köln.

NEUER KURS

SPORTKURSE I SPORTREISEN I QUALIFIZIERUNG IM SPORT I BGF

Alle Kurse, Infos und Anmeldung

www.sbw-köln.de

E-Mail: info@sportbildungswerk.de
Tel.: 0221 92130013

Projekt „Wohnbar“ soll
Menschen bei der Woh-
nungssuche helfen
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„Autsch!“ Ein Splitter steckt im Finger.
Man entfernt das störende Teil, Bakterien
oder Viren gelangen dabei in den Kör-
per. Der Finger wird rot und tut unange-
nehm weh. Exakt hier greift die grüne
ilon Salbe classic ein.
Haut-Entzündungen, die überall am

Körper auftauchen können, schmälern
das gesamte Wohlgefühl. Viele Betroffe-
ne suchen nach einer Behandlungs-Mög-
lichkeit ohne Kortison. „ilon Salbe classic
ist eine Allzweckwaffe für verschiede-
ne Hautprobleme“*, urteilen Apothe-
ken-Kund:innen.

Ganz natürlich geht durch die grüne
ilon Salbe classic die Entzündung zurück.
Das umliegende Gewebe wird weich.
Unliebsame Splitter können schonend
entfernt werden.

Haut-Entzündungen
Die Haut spannt und eitert

ilon® Salbe classic
PZN 10056674
Preis 14,55 EUR, 25 g
Rezeptfrei in Apotheken

* https://www.docmorris.de/ilon-salbe-classic-bei-entzuendungen-der-haut/10056674

Bekommt man einen Splitter nicht richtig heraus, kann
sich ein Eiterherd bilden.

ilon® Salbe classic. Wirkstoffe: Lärchenterpentin, Terpentinöl vom Strandkiefern-Typ, Eukalyptusöl. Tradi-
tionelles pflanzliches Arzneimittel zur Behandlung leichter, lokal begrenzter, eitriger Entzündungen der
Haut, wie z.B. Eiterknötchen, entzündete Haarbälge und Schweißdrüsenentzündungen ausschließlich auf
Grund langjähriger Anwendung. Enthält Butylhydroxytoluol. (Stand 06/2019). Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

ANZEIGE

Erst die Fußball-EM in der ei-
genen Stadt, jetzt Olympia
am TV – gefühlt ist ganz Köln
den gesamten Sommer über
im Sport-Fieber. Doch wer
sich selbst in Form bringen
will, hat es in der Domstadt
nicht immer leicht. Denn
die Stadt macht manchen
Fitness-Kursen, die im Frei-
en stattfinden, einen Strich
durch die Rechnung. Das
sorgt bei Anbietern und Frei-
zeitsportlern für Kopfschüt-
teln.

VON A. BÜGE, S. GÜRLEK
UND A. KUFFNER

Köln. Fitness-Trainerin La-
rissa Kurzer (29) hat ihre Kurse
unter freiem Himmel gerne im
Nippeser Lohsepark gehalten.
Doch das passte offenbar nicht
jedem. So ging eine Beschwer-
de bei der Stadt Köln ein, dass
andere keinen Platz mehr an
dem dortigen Sportgerüst hät-
ten, wenn Kurzers Gruppe dort
auftauche. Die Fitness-Traine-
rin selbst dementiert das: „Wir
das wirklich sehr große Gerüst
mitgenutzt, das stimmt. Dabei
haben wir aber immer darauf
geachtet, dass auch andere ge-
nug Platz hatten“.
Doch laut Stadt ist es kom-

merziellen Fitness- und Sport-
kurs-Anbietern nicht erlaubt,
ihr Angebot auf städtischen
Flächen durchzuführen. Also
wurde Larissa ein Bußgeldver-
fahren angedroht.
Der Grund für dasVerbot: Die

Stadtverwaltung argumentiert,
dass Kölner Parks und Grün-
flächen laut Stadtordnung für
Naherholung und Freizeitge-
staltung genutzt werden sol-
len. Durch Kurse von kommer-
ziellen Anbietern würden diese
hingegen überlastet. Würde
man Sondernutzungrechte er-

E t di F ßb ll EM i d i

Kein OrtKein Ort
für Sportfür Sport

Ausgerechnet während Olympia: Stadt Köln verbietet Fitnesskurse im Freien - Experten empört
Fitnesskurse im Freien, wie
hier auf den Jahnwiesen,
sind bei vielen Kölnern sehr
beliebt. Foto: Uwe Weiser

teilen, könnten weitere Anbie-
ter Ansprüche geltend machen.
Dadurch könne es letztlich zu
einer Überfüllung der Grünflä-
chen in Köln kommen.
Eine Argumentation, die die

junge Trainerin schwer nach-
vollziehen kann: „Ich mache
das jetzt über ein Jahr und ha-
be noch nie persönlich eine Be-
schwerde eines Passanten ge-
hört, wurde angepöbelt oder
Ähnliches.“ Im Gegenteil wer-
de sie meist gefragt, wie man
an einem solchen Kurs teilneh-
men könne. „Draußen in der
Natur zu trainieren - gerade als
Großstädter - bringt die Leute
auf ein ganz anderes Energie-
level. Dazu habe ich viele Kurs-
teilnehmer, denen Fitness-Stu-
dios schlicht zu teuer sind oder
die in ihrem Alltag sonst kaum
vor die Tür kommen.“
Zudem seien von der Rege-

lung der Stadt nicht nur Trai-
ner und Hobby-Sportler aus

dem Fitnessbereich betroffen,
gibt die Trainerin zu bedenken.
Vielmehr dürften auch Ange-
bote wie Krabbelgruppen oder
Buggyfit für junge Mütter dem-
nach nicht mehr auf öffentli-
chen Grünflächen im Freien
stattfinden.
Für Stadtsportbundchef Pe-

ter Pfeifer das komplett falsche
Signal: „Die oberster Prämis-
se muss es sein, dass die Leu-
te Sport machen und auch da-
bei bleiben – was im Sinne
der Stadt sein sollte. Denn die
meistenMenschen tun dadurch
etwas für ihre Gesundheit, was
wiederum dafür sorgt, dass die
Krankenkassen weniger stark
belastet werden. In der Regel
sind die Menschen halt länger
gesund, je länger sie Sport trei-
ben.“
Dementsprechend müsse für

diese Situation nun schnell ei-
ne Lösung gefunden werden,
da es eben viele Leute gebe, die

nicht bei einem Verein oder im
Fitnessstudio angemeldet sind,
sondern lieber ein solches An-
gebot nutzen würden.
Doch ein Ausweg aus der Mi-

sere sei nicht einfach zu finden,
so Pfeifer. Vereine oder andere
kommerzielle Anbieter könn-
ten aber Grünflächen zu güns-
tigen Konditionen anmieten,
um dort Kurse stattfinden zu
lassen, schlägt der Stadtsport-
bund-Chef vor.
Doch auch für diese Varian-

te müsste die Stadtordnung in
der nächsten Ratssitzung am
24. August entsprechend ange-
passt werden. SPD, Linke und
FDP haben sich bereits dafür
ausgesprochen, die CDU lehnt

kommerzielle Angebote auf
Kölner Grünflächen aber wohl
weiterhin ab.
Dementsprechend können

Trainer wie Larissa Kurzer ge-
nauso wie Stadtsportbundchef
Peter Pfeifer bis dahin nur ap-
pellieren. „Ich bin guter Hoff-
nung, dass die Politik in Köln
im Sinne des Sports eine gute
Lösung finden kann“, sagt Pfei-
fer. Kurzer wünscht sich „dass
die Politik es schafft, kommer-
zielle Sport- und Fitnessange-
bote auf öffentlichen Flächen
zu erlauben. Es ist für viele ei-
ne gute und gesunde Alterna-
tive und es sollte im Interesse
der Stadt liegen, ihre Bürger fit
zu halten.“

Im Freien kann mittlerweile an vielen Stellen in Köln nicht nur
etwas für die Ausdauer, sondern auch gezielt etwas für den
Muskelaufbau getan werden. Foto: Michael Bause

U-Boot-ReiseU-Boot-Reise
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Trainerin Larissa Kurzer wü
rde ihre Kurse gerne weite

r auf

öffentlichen Grünflächen s
tattfinden lassen.

Foto: Larissa Kurzer
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En dem ahl kösche Leed-
che vum Joseph Roesberg
„Der Carousellchesmann“
odder och „Et Karusellches-
leed“ heiß et: „Ehr Hären un
Mamsellcher,/kutt herr vun
fäns (fern) un noh (nahe)./
Dä Mann mem Carousellche,/
Pitt-Jüppche dä ess do…“ Dat
Leed ess uss dem Johr 1868
un bes hück nit verjesse. Hä-
re ess op Huhdütsch Herren
un Mamsellcher kütt uss dem
Französche vun made

moiselle (mein Fräulein), wat
hück ävver för all Fraulück-
cher jebruch weed. Su säht
uns Ingeborg beim Kölsche-
Klaaf immer: „Leev Häre, leev
Mamsellcher! Hätzlich well-
kumme beim Klaaf em Medi-
apark…“

Su säht mer en KölleSu säht mer en Kölle
Mamsellche
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Überdachungen Gartenzimmer Glasschiebewände

Maßgeschneiderte Lösungen

Aufmaß- und Montageservice

Qualität aus unserem eigenen Werk in Deutschland

Immer ein inspirierender Showroom in der Nähe

Standardgarantie von 5 – 10 Jahren

Finanzierungsmöglichkeit mit 0 % Jahreszins

Mehr Inspiration und Information finden

Sie unterwww.verasol.de

10%
Kombi
vorteil
auf ein Produkt
Ihrer Wahl*

*Beim Kauf einer Terrassenüberdachung in Kombination mit elektrischem Sonnenschutz,
Seitenwand oder Glasschiebewänden

Bei den Olympischen Spielen
findet derzeit das wohl hoch-
karätigste Basketball-Turnier
aller Zeiten statt. Und ein
Kölner ist mittendrin: Oliver
Pütz, der Teamarzt der deut-
schen Weltmeister.

VON ALEXANDER BÜGE
Köln/Lille. Mit den NBA-

Stars Dennis Schröder, Franz
Wagner und Co. hat der Fach-
arzt für Orthopädie und Unfall-
chirurgie deshalb jeden Tag en-
gen Kontakt. Gemeinsam mit
dem ebenfalls aus Köln kom-
menden Athletiktrainer Arne
Greskowiak sorgt Pütz jeden-
falls dafür, dass bei den deut-
schen Basketballern nichts
zwickt, alle Wehwehchen be-
hoben und alte Verletzungen
bestmöglich auskuriert sind.
Dabei setzt der Deutsche

Basketball Bund (DBB) mit
Pütz nicht auf irgendjeman-
den. Vielmehr hat der Kölner
eine Menge Expertise vorzu-
weisen, sowie jede Menge Er-
fahrung mit Leistungssport-
lern im Mannschaftsgefüge.
Schließlich war der ehemalige
Profi-Wasserballer bereits als
Verbandsarzt beim Deutschen
Schwimmverband tätig und be-
treute die Wasserball-National-
mannschaft der Damen. Doch
nicht nur das: Pütz war auch
sieben Jahre lang leitender Arzt
des Nachwuchsleistungszent-
rums des 1. FC Köln.
Im Jahr 2009 bekam er

schließlich eine Anfrage, künf-
tig für die Basketball-National-
mannschaft tätig zu sein. Nach
einem Treffen mit dem damali-

gen Bundestrainer Dirk Bauer-
mann kam es schnell zu einer
Einigung. „Inhaltlich hat das
gut gepasst“, sagt Pütz im Ge-
spräch mit Express – Die Wo-
che.
Dabei sei neben einer fachli-

chen Expertise immer auch das
Zwischenmenschliche von gro-
ßer Bedeutung. „Eine gegensei-
tige Vertrauensbasis ist enorm
wichtig und die Grundvoraus-
setzung dafür, dass die Zusam-
menarbeit funktioniert“, sagt
Pütz. „Ich kenne die Jungs alle
schon seit ihrem ersten Länder-
spiel. Ich kann sie also sehr gut
einschätzen, was natürlich ein
enormer Vorteil ist und meine
Arbeit ein Stück weit leichter
macht.“
Knifflig wird es für Pütz hin-

gegen, wenn sich ein Spieler
während eines Turniers schwe-
rer verletzt, wie es bei Franz
Wagner während des ersten
WM-Spiels gegen Japan im ver-
gangenen Jahr der Fall war. Da-
mals knickte der 2,08 Meter
große Flügelspieler mit seinem
linken Fuß um. Auf einmal wa-
ren die Medaillenträume der
Deutschen in Gefahr. „Die gro-
ße Frage war damals: Wann
kann Franz wieder auf den
Platz? Und welches Risiko geht
man ein?“, erinnert sich Pütz,
der zwölf Tage später gemein-
sam mit Wagner die Entschei-
dung gefällt hat, dass es im
WM-Viertelfinale ein Come-
back des Stars geben kann.
„Nach Absprache mit den Or-
lando Magic haben wir damals
entschieden, dass Franz wieder
spielen kann, wenn er zwei Mal
in Folge ohne Schmerzen trai-

Der Arzt,Der Arzt,
dem diedem die
WeltmeisterWeltmeister
vertrauenvertrauen

Der Kölner Doc Oliver Pütz betreut die Basketball-Nationalmannschaft auch bei Olympia
Basketball-Star
Franz Wagner (l.)
und Teamarzt Oli-
ver Pütz waren
unmittelbar nach
dem WM-Gewinn
in der Kabine in
Ekstase. Foto: privat

Wie bei der WM sitzt Teamarzt Oliver Pütz (r.) auch bei Olympia
direkt neben den Stars des DBB-Teams. Foto: DBB / Bastisevastos

niert hat.“ Eine Entscheidung,
die weder Pütz noch Wagner
bereut haben. Ganz im Gegen-
teil: Wagner wurde beim Vier-
telfinale gegen Lettland prompt
Topscorer und vier Tage spä-
ter sensationell Weltmeister.
„Unmittelbar danach wuss-
ten die meisten gar nicht wo-
hin mit ihren Emotionen“, sagt
Pütz, der bei der Final-Zeremo-
nie ebenfalls eine Goldmedail-
le erhalten hat. „Bei vielen hat
es wochenlang gedauert, bis sie

realisiert haben, was da eigent-
lich passiert ist.“
Bei Olympia traut Pütz der

deutschen Basketball-Natio-
nalmannschaft ebenfalls eine
Top-Leistung zu, zumal sich
(bis zum Redaktionsschluss)
alle deutschen Spieler in einer
guten körperlichen Verfassung
befanden. Dementsprechend
glaubt der deutsche Mann-
schaftsarzt, dass das DBB-Team
nach EM-Bronze 2022 und dem
WM-Titel im vergangenen Jahr

nun bei den Olympischen Spie-
len die dritte Medaille in drei
Jahren holt, trotz enormer Kon-
kurrenz. „Dafür muss erneut
fast alles passen“, sagt Pütz.
„Stimmungsmäßig sieht das
aber gut aus. Alle sind hoch-
motiviert, gut in Form und heiß
auf eine Medaille.“
Nur auf eine größere Verlet-

zung eines Protagonisten wür-
den alle Beteiligten des DBB
dieses Mal allzu gerne verzich-
ten.

Erst die Medaillen, dann die TraumhochzeitErst die Medaillen, dann die Traumhochzeit
VON ALEXANDER BÜGE
Köln/Paris. Sie sind das

ganz besondere kölsche
Olympia-Pärchen bei den
Spielen von Paris: Christo-
pher Rühr und Nike Lorenz.
Beide kämpfen für die deut-
schen Hockey-Teams um eine
Medaille, beide sind schwer
verliebt. Kein Wunder also,
dass in Paris erst mal ein ge-
meinsames Kuss-Foto unter
den Olympischen Ringen ge-
macht werden musste.
Dabei war lange Zeit gar

nicht klar, ob Rühr bei den
Spielen von Paris dabei sein

kann. Denn der Leistungsträ-
ger der Hockey-Herren erlitt
am 20. Januar einen Kreuz-
bandriss, eine lange Reha
folgte. Nach einer Operati-
on dauert diese normalerwei-
se mindestens sechs Mona-
te. Doch Rühr legte sich nicht
unters Messer. Stattdessen
setzte er auf eine konservati-
ve Behandlung und auf kon-
sequenten Muskelaufbau, was
ein Wegknicken des Beins
verhindern soll.
Und tatsächlich: Auch

dank der mentalen Unter-
stützung seiner Verlobten
wurde Rühr rechtzeitig zum

Olmypia-Start fit. Mehr noch:
Rühr trug sich bereits beim
8:2-Auftaktsieg gegen Frank-
reich in die Torschützenlis-
te ein. Entsprechend gut ge-
launt sind Rühr und Lorenz,
die nach den Olympischen
Spielen eine Traumhochzeit
planen.
Zunächst soll sowohl bei

den Hockey-Herren als auch
beim Damen-Team der Me-
daillengewinn her. Laut dem
ehemaligen Nationalspie-
ler Timur Oruz ist das in je-
dem Fall möglich. „Beide
Teams bringen das Potenzi-
al mit, eine Medaille zu ge-

winnen“, sagt der Weltmeis-
ter im Gespräch mit Express
– Die Woche. „Wahrschein-
lich ist die Chance der Damen
sogar ein wenig höher als die
der Herren, da es mit den Nie-
derländerinnen zwar ein fast
unschlagbares Team an der
Spitze gibt, die Leistungs-
dichte aber nicht ganz so
groß ist wie bei den Herren.“
Dennoch traue er seinem

ehemaligen Team ebenfalls
den Medaillengewinn zu.
„Man hat bei der WM im letz-
ten Jahr gesehen, was alles
möglich ist“, sagt Oruz, der
sich aktuell auf seine beruf-

liche Karriere konzentriert.
„Ich hoffe natürlich, dass die
Jungs wieder so einen Lauf
haben und drücke ihnen da-
für die Daumen.“
Für Rühr und Lorenz wä-

re ein Medaillengewinn der
Auftakt zu einem unvergess-
lichen Spätsommer, ausge-
rechnet in der Stadt der Lie-
be. Viel besser könnten die
Voraussetzungen danach des-
halb wohl nicht sein, um eine
Hochzeit der außergewöhn-
lichen Art vorzubereiten, vor
allem dann, wenn Rühr und
Lorenz gemeinsam als Gold-
Pärchen zum Altar schreiten.

Matyas Szabo verliert
knapp im Viertelfinale
Köln. Da hat nicht viel ge-

fehlt bei Säbel-Fechter Ma-
tyas Szabo. Der Weltranglis-
tenneunte aus Köln unterlag
im olympischen Viertelfinal-
Duell der Nr. 1 der Welt, Zi-
ad Elsissy aus Ägypten, nur
hauchdünn mit 14:15. Da-
bei sah sich Szabo schon als
sicherer Sieger. Doch die
Punktrichter sahen nach der
obligatorischen Video-Ana-
lyse, dass Szabo von seinem
Gegner minimal früher ge-
troffen wurde.

Anstatt ins Halbfinale ein-
zuziehen und nach seiner
ersten Olympia-Medaille zu
greifen, war für Szabo in der
Runde der besten acht Säbel-
fechter derWelt Schluss.Den-
noch: Der Kölner hat sich bei
seinem olympischen Wett-
kampf in Top-Form präsen-
tiert und dabei bewiesen, dass
er mit der Welt-Elite mithal-
ten kann. Mehr noch: Es hat
nicht viel gefehlt und Szabo
hätte für die erste Kölner Me-
daille bei Olympia gesorgt.

Christopher Rühr mit Salin Oruz und seiner zukünftigen Ehe-
frau Nike Lorenz (r.). Foto: Team Deutschland / Picture Alliance

Gemeinsam mit
DBB-Kapitän Dennis
Schröder (l.) traf
Pütz auch schon
Bundeskanzler Olaf
Scholz. Foto: DBB /

Bastisevastos
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SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Ich bin Lisa, 67 J., natürlich, humorvoll,
und da ich kinderlos bin vollkommen frei
für Sie. Ich bin Hauswirtschaftlerin, habe
blondes Haar, schöne Figur, etwas voll-
busig, koche sehr gut und liebe die Gar-
tenarbeit. Nach dem Tod meines Man-
nes bin ich sehr einsam und suche
einen lieben, auch gerne älteren Mann.
Wann darf ich Sie mit meinem Auto und
selbst gebackenen Kuchen besuchen?
Tel. 0173-5662767 eU

Adler-Apotheke
Aldi
Center Shop
E-Center
Edeka
Fahrrad XXL
Feld
Globus Bau
Globus
Hit
Hören und Sehen
Junkersdorf
JYSK
Kodi
Lidl
Nahkauf
Netto
Norma
Ossendorfer
Apotheke

Ostermann
Paracelsus
Apotheke
Parfümerie
Douglas
Penny
Poco
Porta
Roller
Rossmann
SB Möbel Boss
Schwanen
Apotheke
Segmüller
Thomas
Philipps
Toom
Trends
Trinken &
Leben Ueberberg
Trinkgut
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1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Airporttransfer Supergut & Supergünstig
02234-4306380

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche, kostenlose Besichtigung:

0221-5897618 oder 02233-207882,
www.team-werner.de

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Carolinensiel-Harlesiel Ferienhaus von Pri-
vat. Für bis zu 4 Personen. Hund erlaubt.
Direkt am Deich und strandnah. www.feri
enhaus-rosa-harlesiel.de 0162-
1994443

Badewannentür Nachrüstung in nur 5 Std.
Schon ab Pflegerad 1 durch Ihre Pflege-
kasse gefördert Wansa Badkonzept
www.wansa.de 02171/3992599

Mehrfamilienhaus als Altersvorsorge von
Privat gesucht. 0221-98650901

Abdichtungen und Maurerarbeiten rund
ums Haus. 0170-3838905

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
0177-1673210

5er-Hausgemeinschaft sucht neue Bleibe.
Wir (Sandra, Ingrid, Nicolas, Thomas und
Fabian) sind alle berufstätig, zwischen
33 und 39 Jahren und leben bereits seit
einigen Jahren zusammen als harmonie-
rende, familiäre Hausgemeinschaft. Wir
haben den Wunsch uns räumlich zu ver-
größern um längerfristig planen zu kön-
nen. Daher suchen wir nun ein Haus zur
Miete im Raum Köln (ggf. auch eine grö-
ßere Wohnung) ab 7 Zimmer. Hierbei ist
uns ein offener, toleranter und respekt-
voller Umgang zwischen allen Parteien
sehr wichtig.Wenn Sie ein Objekt zur Ver-
mietung haben, welches zu uns passt,
kontaktieren Sie uns sehr gerne und ler-
nen Sie uns kennen! 0176-44702475 -
hausgemeinschaft12@posteo.de

Nähe Köln-Dünnwald suchen wir für
einen Kunden ein EFH, Reihenhaus
oder DHH, auch mit Renovierungsbe-
darf. Rufen Sie uns an, wir beraten
Sie gerne unverb. im Detail. Infos un-
ter: www.bender-immobilien.de,
oder unter: 02204/2904940.

Sie möchten in Ihrer Immobilie woh-
nen bleiben und zusätzlich noch ei-
ne lebenslange Rente beziehen oder
eine Einmalzahlung erhalten? Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne
zum Thema Immobilien-Leibrente!
02204/2904940

zuHeiß? Beste Lösung: Folienrollos von
sunprotec Radermacher! Kombination
des extrem hohen Hitzeschutzes von
Sonnenschutzfolien mit Flexibilität eines
Rollos. anfrage@sonnenschutzfilm.de

02241-2590999

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Solventes älteres Paar su Whg ab 75 m²
mit Balkon in Köln oder Umland, 0174-
6428682

Köln-Ehrenfeld, Seniorenappartements in
gepflegter, ruhiger Anlage.1 Zimmer, Kü-
che, Diele, Bad, Balkon, 43 m², Warmmie-
te 550,00 €, ab 60 Jahre, Wohnberechti-
gungsschein erforderlich, Bj. 1982, Gas-
ZH, Energieverbrauchsausweis, 234 kWh/
(m²�a). Wohnheimbau GmbH, Mo.-Fr.,
09.00 bis 16.00 Uhr: 0221-931960, Email:
info@wohnheimbau.de

Miele Reparaturen Waschmaschine Ge-
schirrspüler Trockner, kurzfristig Termi-
ne durch erfahrene Techniker 0152-
05864645

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Au-
tos aller Marken! Alter, Zustand, TÜV -
egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort -
auch Sa.+So.! Telefon: 0178 - 340 66 11

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Barzahlung !

Achtung! Kaufe unkompliziert und fair. Pel-
ze, Wandteller, Römergläser, Kristall,
Handt. Garderobe, Tischwäsche, Sam-
meltassen, Antiquitäten, Mode-/Gold-
schmuck uvm. 0163-8313031

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Achtung! Suche Pelze, Kleidung, Hand-
taschen, Wein, Bücher, Bilder, Porzel-
lan, Teppiche, Möbel, Kristall, CD`s,
LP`s, Schmuck, Taschen-/Uhren. Ge-
weihe, Sammlungen aller Art, Fr.
Werner 0176-84335620

Parkettprofi: Holzfußböden, Abschleifen,
Reparaturen. 0221-2852085 - 0172-
2056196

Uhrenankauf: OMEGA, CARTIER, IWC,
BREITLING, ROLEX, auch weitere
Schweizer Modelle. 0177-9037482

Suche Schallplatten, Sammeltassen, Zinn,
Taschenuhren, Münzen, Pelze, Altmöbel,
Altschmuck. Tel: 0163-7039499

Pflege und Betreuung daheim, da kann ich
Ihnen helfen! Seit 7 Jahren kümmere ich
mich um ältere Menschen. Ich koche,
putze, helfe beim An- und Auskleiden
und verrichte sonstige Aufgaben im
Haushalt zuverlässig. Suche langfristig.
Brauche Zimmer. 0621-18060355
Handy 01579-2452045

Kaufe Einmachgläser und alte Bierkrüge
für Deko. 0163-9525186

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumen-
te,uvm. 0177-8460580

Fr Strauß kauft!!! Pelze, Damenbeklei-
dung, Kristall, Zinn, Silber/versilber-
tes Besteck, Näh-/Schreibmaschi-
nen, Hand-/Reisetaschen, Schallpl,
Uhren, Münzen, Militaria, Kunst-An-
tik-Strauß.de, 0176-80583416

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

Ihre
Anzeigen

auch
online!

Ihre
Anzeigen

auch
online!

Ein Angebot von:

aktuell und regional

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht einen

Vorarbeiter (m/w/d) für Köln,
Emdender Str. 278

AZ: Mo-Fr. von 16:00 – 19:00 Uhr.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

sucht Reinigungskraft für unsere
Objekte in Köln Porz (Deutz AG)
auf Lohnsteuerkarte.
AZ : Mo. - Fr. ab 6:00 Uhr
Bitte melden unter:
0163/6352249

Fahrer
(m/w/d, FS-Kl. B) zur

Beförderung von Menschen mit
einer Behinderung auf Minijob-

Basis in Köln gesucht. Deutsch in
Wort u. Schrift erforderlich. Gerne
auch aus der Generation 60+.
Telefon 0221-92230789 oder

E-Mail: koeln@engler-transfer.de

sucht Mitarbeiter auf Steuerkarte
für unser Objekt in Köln Poll
(Schlüsselstelle).
AZ: ab 16:30 Uhr
Bei Interesse bitte unter
0163/6351177 melden.

Unterstützung gesucht!
Die Verteilung unserer Zeitungen in Ihrer Wohnumgebung

Jeder ab 13 Jahren, der am Wochenende (Fr. / Sa.) auch nur wenige

Stunden Zeit hat, kann für uns tätig werden.

Daneben bieten wir auch kurzfristig reine Ferienjobs (wochenweise) an.

Jetzt informieren & ganz einfach bewerben!
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Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Physiotherapeut/in + Masseur/in zur Ver-
stärkung für Praxis in Troisdorf gesucht.

0177-4005700

Friseur (m,w,d), mit Berufserfahrung, 3-5
Tage wöchentlich, gesucht Einkaufszen-
trum Chorweiler. Urlaub kann berücksich-
tigt werden. Coiffeur Zander, Tel. 0172-
2904758

Vorarbeiter/in im Bereich Reinigung ge-
sucht. Für ein Objekt in Köln Poll Teilzeit
Mo.-Do. 15.00-20.00 Uhr, Fr. 15.00-19.00
Uhr. Deutsche Sprachkenntnisse erfor-
derlich. 0170-7981125

Reinigungskräfte gesucht für ein Objekt in
Köln Poll, Minijob Basis Mo.-Do. 18.00-
19.45 Uhr, Fr. 17.00-18.30 Uhr 0170-
7981125

Aushilfsfahrer gesucht, 2-3 wöchentlich
auf 520,- €-Basis. 0176-24034260

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Haushaltshilfe, deutschsprachig, sucht Ar-
beit: Putzen, evtl. Kochen. 0163-
2405663

Wir suchen ab sofort Reinigungskräf-
te (m/w/d) in Teilzeit oder auf
538,00 € Basis. Hotel am Freischütz,
Zunftweg 1, 50354 Hürth. Melden
bitte unter 02233-932330 oder
per Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Bügelhilfe umgehend gesucht, privat, guter
Bahnanschluss, gute Bezahlung.
0151-53212907

Spüler + Thekenkraft m/w/d auf Minijob -
Basis gesucht. Bewerbung 0221-
8001900 oder Mail: info@bierhaus-salz
gasse.de

Evangelische TelefonSeelsorge Köln sucht
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen. Zeitli-
cher Einsatz: ca. 15 Stunden pro Monat
(inkl. Nachtdienste). www.telefonseelsor
ge.koeln

Dringend Haushaltshilfe nach Junkersdorf
für ältere Dame gesucht. 0221-487660

Fensterputzer sucht Arbeit 0178-
3036368

Putzhilfe weiblich ab 40 in Köln Sülz ge-
sucht. Zwei Mal im Monat je 2 Stunden á
20 €. Gerne Migrationshintergrund.

01521-0466343

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Fliesenleger, mit langjähriger Berufserfah-
rung, sucht Nebenjob, auch Privat.
0163-4977950

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft und Pflegehelfer/-in
LG1/LG2 in Teil-/Vollzeit. Führerschein
erforderlich. 0178-1461444 oder in
fo@alpha-pflege.de

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Spanierin sucht Putzstelle bei privat.
0157-75014809

Altenpfleger (m/w/d) gesucht für Privat-
haushalt, 82-Jähriger Herr (110 kg) benö-
tigt Körperpflege und Betreuung. Reise-
begleitung auf Schiffs- und Fernreisen.
Bewerbung unter rainer.kunzmann@ic
loud.com oder 0170-3870901

Wordpress, auch Schüler, Student, wohn-
haft Köln-linkshreinsich , Stundenweise
gesucht. Steuerbüro 0221-53990

Reinigungskraft (m/w/d) Teilzeit, erfahren,
deutschsprachig, für Einkaufsfiliale in
Köln-Sülz gesucht, Montag bis Samstag
ab 06.00 Uhr, täglich 3 Std.. 0171-
8419175

Examinierte und angelernte Pflegekräfte
m/w/d in unbefristeter Anstellung ge-
sucht! Dienstplanung nach Wunsch, fai-
rer und transparenter Umgang miteinan-
der, gute Bezahlung, DEU-Jobticket/Fahr-
geld und ein echt nettes Team warten
auf Sie! EPOS Medical. 0221-
292190112, medkoeln@epos-ser
vices.com

Pflegekräfte (gerne auch ungelernt) für die
persönliche Assistenz und Pflege ge-
sucht. Ich bin körperbehindert, Raucherin
und suche freundliche und zuverlässige
Pflegekräfte. Ihr übernehmt für mich al-
les was ich nicht selber machen kann.
Ich muss auch aus und in den Rollstuhl
gehoben werden. Gearbeitet wird in drei
Schichten (Früh, Spät, Nacht) und der Ein-
satzort ist in Bergisch Gladbach Schild-
gen. Derzeit suche ich für alle drei
Schichten, bevorzugt aber für die Nacht-
schicht (21 – 9 Uhr). Neben dem Stun-
denlohn (16 Euro) gibt es noch weitere
Zuschläge. Ich hoffe, ich habe euer Inter-
esse geweckt und freue mich auf eure
Zuschriften unter AssistenzBF@web.de

Reinigungskraft (Minijob) für Altenwohn-
heim in Köln-Brück gesucht. Arbeitszeit:
Montag, Mittwoch, Freitag und 1 x pro
Monat Samstag ab ca. 8.30 Uhr. Tarif-
lohn 13,50 €/Std. brutto. Böllecke GmbH.

0221-638464

1.A. Malermeister freie Termine. Außen u.
Innen. Eigenes Gerüst. Gerne Privat 0157-
38210442

Suche Reinigungskraft, 1-Personenhaus-
halt, 80 m², 14-tägig. 0176-43872238

Freundliches IT-Unternehmen sucht Reini-
gungskraft, die auf Minijob-Basis 1-2 pro
Woche für ca. 3-6h pro Woche unsere Bü-
roräume in Gremberghoven reinigt (d.h.
für etwa 200 - 450 EUR). Sehr gute Anbin-
dung mit Bahn (S19 / S12 / RB25) und
Bus (152 / 151). Kontakt bei Interesse: of
fice@incs.org oder 02203-202160

Für unsere Treppenhäuser am Hermeskei-
ler Platz suchen wir ab sofort eine zuver-
lässige Reinigungskraft für 5 Std. wö-
chentlich 14 €/Std 02202-2725897
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Köln bekommt neue S-Bah-
nen. Dank eines milliarden-
schweren Auftrags soll bis
2032 die gesamte Flotte
ausgetauscht werden. Ins-
gesamt geht es in Köln um
90 Züge.

Köln. Das gesamte Rhei-
land soll mit den neuen 150
bzw. 170 Meter langen Fahr-
zeugen fit für die Zukunft ge-
macht werden. Die beiden be-
teiligten Aufgabenträger für
den Schienenpersonennah-
verkehr (SPNV) go.Rheinland
und Verkehrsverbund Rhein-
Ruhr (VRR) haben nach einem
europaweiten Vergabever-
fahren entschieden, dass der
Fahrzeughersteller Alstom
Transport Deutschland GmbH
insgesamt bis zu 90 Neufahr-
zeuge bauen wird.
Alstom hat in einem mehr-

stufigen Verfahren das wirt-
schaftlichste Angebot abgege-
ben und ist während der über
30-jährigen Laufzeit auch für
die Wartung und die Sicher-
stellung der täglichen Ver-
fügbarkeit verantwortlich. Die
ersten neuen S-Bahnen sollen
ab Mitte 2029 in einem Pro-
bebetrieb auf die Strecken im
Rheinland und im Ruhrgebiet
gehen. Dieser Auftrag im ein-
stelligen Milliardenbereich
wird das Gesicht des SPNV in
der Region maßgeblich verän-
dern.
„Wir haben ein komplett

neu konstruiertes Fahrzeug
in Auftrag gegeben, das ab-
gestimmt auf die speziellen
Bedürfnisse und Anforderun-
gen in unserer Region ist. Da-
mit heben wir die S-Bahn-
Flotte auf ein neues Niveau
und freuen uns schon heute
auf den Einsatz der Alstom-
Züge“, so go.Rheinland-Ge-
schäftsführer Michael Vogel.
Oliver Wittke, der Sprecher

des VRR-Vorstands, ergänzt:
„Mit dem Einsatz der neu-
en S-Bahn-Fahrzeuge setzen
go.Rheinland und der VRR
neue Maßstäbe im Regional-
verkehr. Die neuen Züge wer-
den dazu beitragen, dass wir
den Fahrgästen der S-Bahn im
Rheinland mehr Qualität und
einen stabilen Betrieb an-

Neue ZügeNeue Züge
für Kölner S-Bahnfür Kölner S-Bahn

Milliardenauftrag für 90 Fahrzeuge abgeschlossen

So sollen die
neuen S-Bahnen
aussehen.
Foto: Alstom /
Advanced & Creati-
ve Design

Die neuen S-Bahnen sollen im frischen Design glänzen
und auch mit Toiletten ausgestattet sein. Fotos: Alstom / Advanced & Creative Design

bieten können. Die Fahrgäs-
te profitieren von flexiblen
Sitzlandschaften, Kundenin-
formation der neusten Gene-
ration, Toiletten in den Zü-
gen, freiem WLAN und einem
verbesserten Mobilfunkemp-
fang.“
Die zentrale Herausforde-

rung bei der Konzeption der
neuen Fahrzeuge bestand da-
rin, die teilweise sehr unter-
schiedlichen Bedürfnisse der
Fahrgäste bestmöglich in Ein-
klang zu bringen und gleich-
zeitig einen stabilen Betrieb
gewährleisten zu können. Im
Durchschnitt verbringt ein

Fahrgast etwa 25 Minuten pro
Fahrt in der S-Bahn in der Re-
gion. Dahinter verbergen sich
aber gleichermaßen kurze
Fahrten in der Innenstadt und
lange Reisen von bis zu einer
Stunde Dauer in den ländli-
chen Raum. Diesen breitgefä-
cherten Anforderungen müs-
sen die neuen Züge gerecht
werden. Bei längeren Strecken
braucht es mehr Sitzplätze,
während für kürzere Strecken
möglichst hohe Kapazitäten
in Form von Stehplätzen be-
nötigt werden.
Müslüm Yakisan, Präsi-

dent der Region DACH bei Al-

stom, sagt: „Die neue Fahr-
zeuggeneration der S-Bahn
im Rheinland wird den öffent-
lichen Nahverkehr in der Re-
gion auf Jahrzehnte entschei-
dend prägen.Alstom wird hier
komfortable und innovati-
ve Züge mit einem starken
Fokus auf die Barrierefrei-
heit auf die Schiene bringen.
Es freut uns ganz besonders,
dass go.Rheinland und der
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr
uns nicht nur mit der Liefe-
rung der Fahrzeuge, sondern
auch mit der Wartung über
deren gesamten Lebenszyklus
betraut haben.“
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Telefonzellen gehören im-
mer noch zum Stadtbild
Kölns. Allerdings wird wohl
kaum ein junger Erwachse-
ner sie überhaupt mal be-
nutzt haben. Erst wurde
die Zahlung mit Münzen,
später dann auch die Nut-
zung von Telefonkarten
eingestellt. Trotzdem ste-
hen immer noch zahlrei-
che Telefonzellen in Köln
- unter anderem am zen-
tralen Punkten wie dem
Barbarossaplatz. Wie geht
es mit diesen Dinosauriern
auf den Bürgersteigen wei-
ter?

VON DANIEL THIEL

Köln. Schön sind die Käs-
ten längst nicht mehr. In der
Regel sind sie mit Graffiti be-
schmiert und wurden Opfer
von Vandalen. Nicht selten
werden sie von Wildpinklern
genutzt.
Betreiber der öffentlichen

Telefone ist die Telekom. Sie
plant zwar, wie sie auf Anfra-
ge von „t-online“ bestätigte,
das endgültige Aus der Te-
lefonzellen – das kann aber
noch dauern. „Wir gehen ak-
tuell davon aus, dass die letz-
ten öffentlichen Telefone
im Jahr 2025 abgebaut sind.
Wann die Telefone in Köln
konkret an der Reihe sind,
kann ich leider nicht sagen“,
sagte eine Sprecherin des Te-
lekommunikationsunterneh-
mens. Bis dahin werde sich
nichts mehr tun.
Wie das Unternehmen be-

stätigt, ist nicht geplant, die
Geräte noch einmal funkti-
onstüchtig zu machen – oder
sie zumindest von Schäden
durch Vandalismus oder äu-

ßere Einflüsse zu befreien.
Dies sei „leider nicht mehr
sinnvoll und nachhaltig
durchzuführen“.
Ein Aspekt, der dabei häu-

fig untergeht: Obwohl die
Telefonzellen nicht mehr ge-
nutzt werden beziehungs-
weise überhaupt genutzt
werden können, werden
trotzdem weiter Zahlungen
dafür geleistet, dass sie in der
Stadt aufgestellt sind.

In der „Satzung der Stadt
Köln über Erlaubnisse und
Gebühren für Sondernut-
zungen an öffentlichen Stra-
ße“ ist unter anderem aufge-
führt, wie viel gezahlt werden
muss, um moderne Angebote
wie E-Scooter oder Carsha-
ring-Fahrzeuge in Köln zu
positionieren.
Etwas länger dürften in der

Satzung die Kostenpunkte
für Werbetafeln und auch Te-
lefonzellen schon ihren Platz
haben. Dem Papier ist zu
entnehmen, dass für jede öf-
fentliche Fernsprecheinrich-
tung, wie die Telefonzellen
genannt werden, monatlich
12,90 Euro an die Stadt ent-
richtet werden müssen.
Simone Winkelhog, Spre-

cherin der Stadt Köln, erklärt
auf „t-online“-Anfrage: „Die
Funktionalität der Anlagen
ist dabei unerheblich.“ Das
langsame Aussterben der Te-
lefonzellen in Köln ist längst
im vollen Gange - solange die
Geräte aber noch in der Stadt
aufgestellt sind, sind also
die monatlichen Zahlungen
noch fällig.

Als Pinnwand für Auf-
kleber und Plakate
sind die alten Tele-
fonzellen noch ge-
fragt – was sie jedoch
nicht wirklich hüb-
scher macht.
Foto: Demirci

Immer noch monatlich
12,90 Euro Standgebühr
für die Technik-Dinos

Kein Anschluss
unter dieser Nummer

Wann baut die Telekom endlich ihre Bürgersteig-Dinosaurier dauerhaft ab?

31. Woche - 2./3. August 2024

SPIEL
UND SPASS

Riesige Hüpfburg,
nostalgisches Karussell,

Riesenrutsche,
u. v. m.

GRATIS-WOCHEN
BEI

LEDER
GRATIS

LEDER

ZUM

STOFF
PREIS

Nur b
is 24.

08.

Bei all unseren
Polstermöbel-
Herstellern mit

Stoff- und Leder-
bezugskollektionen

erhalten Sie das
Upgade auf einen
Bezug in echtem

Leder gratis.

FR. 09.08. + SA. 10.08.
11-19 UHR

RACINGRACING
DAYSDAYS

KOSTENLOS
Fahrspaß
genießen.

RIESIGE
KARTBAHN

auf 1500 m2

für spannende
Rennen.

MO-SA
11-19 UHR

FERIEN-
PROGRAMM

GRATIS

5.5.9999
Gartenschlauch

Gartenschlauch „Kinzo“
flexibel, Länge von 7,5 bis 15
m, Kunststoff, inkl. Anschluss-
stück und Sprühkopf mit
7 Sprühpositionen. 3790394

NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!

GÜLTIG BIS 10.08.24

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans
Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35,
86316 Friedberg | 241060

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

50259 Pulheim
Segmüller-Allee1 /
Ecke Max-Planck-Straße
Tel.: 02238/966 600

www.segmueller.de/super-sommer
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